
Die Verwaltung wird beauftragt abzuklären, ob ein Hinausschieben der Sanierungsarbeiten am 
Hauptgebäude des Jugendcafe’s aus baulicher Sicht möglich ist. Weiterhin ist verwaltungsseitig 
abzuklären, ob eine Verschiebung der Sanierungsarbeiten die für 2005 zugesagten Stiftungsmittel 
für die Dachsanierung in Höhe von 15.000,-- € tangiert. Mit der Hermann-Weber-Stiftung ist 
weiterhin grundsätzlich eine Förderung der Jugendarbeit unter dem Gesichtspunkt einer 
Betreibung des Eitorfer Jugendcafe’s durch einen freien Träger (Mutabor) abzustimmen. Sofern 
durch die weiterhin notwendigen Schritte die Konzeption von Mutabor tangiert wird und eine 
kurzfristige Entscheidung zu treffen ist, soll diese in der Ratssitzung am 05. Dezember 2005 
erfolgen. Ggf. soll Mutabor für diese Sitzung auch zu einer Kurzpräsentation seines Konzeptes 
eingeladen werden. 


